
P R O T O K O L L 
====================== 

 

aufgenommen anlässlich einer öffentlichen Sitzung  des Gemeinderates am Mittwoch, dem 

17. Juni 2020 in der Festhalle Pöggstall. 

 

Anwesende: Bgm.in Margit Straßhofer, Vzbgm. Hahn Helmut, die geschf. Gemeinderäte 

Schmid Günter, Ballwein Martin, Nagl Johannes, Dipl. Ing. Eder Anton, sowie die Gemeinde-

räte Gattermann Waltraud, Ing. Kamleitner Johann, Strasser Bernhard, Kreuzer Ingrid, Aigner 

Martin, Waldbauer Christian, Mistelbauer Sonja, Krischker Ernst, Jilch Heinz Leopold, Pram-

mer Friedrich, Hampel Florian, Ing. Sommer Leopold, Moser Josef, Brandstetter Daniel 

 

Entschuldigt: GGR. Andreas Gruber 

 

Nicht entschuldigt:   

 

Schriftführer: Johann Hobel 

 

Beginn: 19.00 Uhr 

 

 

Tagesordnung: 
 

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2019 

2. Abschluss eines Dienstvertrages mit Frau Marion Stieger 

3. Ansuchen von Kummer Friedrich und Rosa um Aufhebung der Aufschließungszone für 

Grundstück Nr. 196 KG Bruck 

4. UTC Pöggstall, Ansuchen um Gewährung der Jugendförderung 

5. Festsetzung der stimmberechtigten Vertreter in den div. Ausschüssen bzw. Aufteilung der 

Zuständigkeiten 

6. Petra Strohmeier, Tavernplatz 9, Ansuchen um Mieten einer Wohnung im Gemeindege-

bäude Untere Hauptstraße 9 – Genehmigung des Mietvertrages 

7. Frauenberatung Mostviertel, Ansuchen um Gewährung einer Subvention für 2020 

8. Wassergenossenschaft Neukirchen, Vorschreibung des Kostenbeitrages für die LWL-Ver-

rohrung im Zuge der Kanalverlegung für die Bauabschnitte Zöbring und Mürfelndorf, Be-

schlussfassung über Kostenübernahme und Finanzierung 

9. Limosa Regeltechnik, Angebot Wartung Heizungssteuerung Gemeindegebäude Haupt-

platz 1 

10. Musikverein Pöggstall, Ansuchen um Zuerkennung einer Projektförderung für den Bau 

einer mobilen Hütte 

11. Musikverein Pöggstall, Ansuchen um Zuerkennung einer Projektförderung für die Be-

schriftung der Außenfassade des Musikheimes Pöggstall 

12. Musikverein Pöggstall, Ansuchen um Zuerkennung der Jugendförderung für 2019 

13. Schul- und Gemeindebücherei Pöggstall, Ansuchen um finanzielle Unterstützung 

14. Ernst Schlager, Untere Hauptstraße 41, Ansuchen um Gewährung einer finanziellen För-

derung für die Heizungsumstellung 

15. Arbeitsprogramm Güterwegeerhaltung 2020, Niederschrift vom 12.3.2020 – Beschluss-

fassung über die Sanierung des Güterweges Zöbring 

16. Vertrag ARGE Mountainbike für den Zeitraum 1.1.2020 – 31.12.2024 

17. Teilungsplan des Zivilgeometerbüros DI Jonke – DI Kochberger vom 17.12.2019, G.Z. 

6222-19, Beschlussfassung gemäß § 15 LTG bzw. Veranlassung der Löschung der 



Dienstbarkeiten durch das neue entstehende Grundstück Parz. 29/6 KG Gerersdorf (Fam. 

Amon) 

18. USC Pöggstall, Ansuchen um Gewährung der Nachwuchsförderung für 2020 

19. Ansuchen „startup fahrschule hörth“ um Reduzierung der Miete für den Übungsplatz im 

Festgelände während der Corona-Beschränkungen 

20. Darlehensaufnahmen: a) Finanzierung Leitungskataster WVA und ABA (€ 150.000,00), 

b) ABA Schlossblick und Ziegelofen (Restbetrag € 150.000,00), c) Kabelverlegungen 

bzw. Breitbandausbau (€ 200.000,00) 

21. Übernahme der vom NÖ Straßendienst, Brückenmeisterei Krems, auf Kosten der Gemeinde 

hergestellten Anlagen (Errichtung eines Geh- und Radweges) in die Verwaltung und Erhaltung 

der Gemeinde und das außerbücherliche Eigentum, Beschlussfassung und Unterfertigung der 

Erklärung St-96/003-2019 

22. Übernahme der vom NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei Pöggstall, auf Kosten der Gemeinde 

hergestellten Anlagen (Herstellen der Nebenanlagen im Bereich der B 216 von km 15,9 bis 

16,5 im Baulos B 216 Pöggstall) in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde und das au-

ßerbücherliche Eigentum, Beschlussfassung und Unterfertigung der Erklärung (ST-LH-

368/016-2018) 

23. Übernahme der vom NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei Pöggstall, auf Kosten der Gemeinde 

hergestellten Anlagen (Herstellen der Nebenanlagen entlang der L 7225 i.Z. des Bauloses OD 

Gerersdorf und Herstellen von Nebenflächen der L 7239 im Bereich des Bauloses OD Arn-

dorf) in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde und das außerbücherliche Eigentum, Be-

schlussfassung und Unterfertigung der Erklärung (ST-LH-368/013-2017) 

24. Übernahme der vom NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei Pöggstall, auf Kosten der Gemeinde 

hergestellten Anlagen (Errichtung von Nebenanlagen im Bereich der L 7238 Baulos Zöbring) 

in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde und das außerbücherliche Eigentum, Be-

schlussfassung und Unterfertigung der Erklärung (ST-LH-368/015-2018) 

25. Abschluss eines Förderungsvertrages mit dem Bundesministerium für Landwirtschaft, Regio-

nen und Tourismus, vertreten durch die Kommunalkredit Public Consulting GmbH betreffend 

Abwasserentsorgungsanlage BA 101 LIS ABA+WVA Pöggstall, Krempersbach und Laas., 

Antragsnummer B906146 

26. Pachtvertrag mit Martin Funder über die Verpachtung des Lokals im Schloss Pöggstall („Das 

Rogendorf“), die Kaisersuite, und das Genießer-Apartment und die Räumlichkeiten im Arka-

denhof (ehem. Kassen- und Shopbereich) 

27. Kulturverein Schloss Pöggstall – Ansuchen um Kulturförderung für 2019 

28. Ansuchen von Stefan und Beate Wagner betreffend Ankauf der Bauparzelle EZ-689 Parz. Nr. 

487/4 Kat. Gemeinde Pöggstall 

29. Prüfbericht über die am 27. Mai 2020 erfolgte Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses 

30. Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2019 

 

Verlauf der Sitzung: 
 

Die Vorsitzende, Bgm.in Margit Straßhofer begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfä-

higkeit fest, eröffnet die Sitzung und führt den Vorsitz. 

 

 

Vor Eingang in die Tagesordnung werden 2 Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 
Dringlichkeitsantrag 1 

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, den Schenkungsvertrag des Notariats Dr. 

Robert Hofmann über die Schenkung des Teilstückes 1 und 3 der Parz. 103/5 Kat Gemeinde 



Laas lt. Teilungsplan des Zivilgeometerbüros DI Jonke-DI Kochberger, Zl. 6042-19 vom 12. 

März 2019 an Herrn Josef Mitmasser, Laas 10 und die Annahme der Einräumung eines Ser-

vituts des Gehens und Fahrens sowie Leitungsrechtes zugunsten der Marktgemeinde Pöggstall 

auf dem neuerrichteten Grundstück Parz. Nr. 103/6 der Kat. Gemeinde Laas als Tagesord-

nungspunkt bei der Gemeinderatssitzung am 17.6.2020 zu behandeln. 

 

Dringlichkeitsantrag 2 

Die unterfertigen Gemeinderäte stellen den Antrag, den Abtretungsvertrag des Notariats Dr. 

Robert Hofmann über die Abtretung der Kommanditistenanteile der Marktgemeinde Pöggstall 

Kommunal KG von DI Anton Eder und Gottfried Röster an Helmut Hahn und Günter Schmid 

als Tagesordnungspunkt bei der Gemeinderatssitzung am 17. 6. 2020 zu behandeln. 

 

Antrag der Vorsitzenden: Die beiden Dringlichkeitsanträge in die Tagesordnung der heuti-

gen Gemeinderatssitzung aufzunehmen und nach dem Tagesordnungspunkt 29 zu behandeln. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag der Vorsitzenden wird einstimmig ange-

nommen. 

 

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2019 

Nachdem gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2019 keine Einwände vor-

gebracht werden, erachtet die Vorsitzende dieses als genehmigt. 

 

2. Abschluss eines Dienstvertrages mit Frau Marion Stieger 

Mit Marion Stieger, die seit  11.2. 2019 als Bedienstete bei der Gemeinde mit 17 Wochen-

stunden beschäftigt ist (Reinigung Polizeistation), sollte nunmehr ein Dienstvertrag entspre-

chend den Bestimmungen des NÖ. Gemeindevertragsbedienstetengesetzes abgeschlossen 

werden 

Es wurde ein Vertragskonzept erstellt, welches die Beschäftigung mit Wirkung vom 

11.2.2019 im Dienstzweig Nr. 17, mit 17 Wochenstunden und der Einreihung in die Entloh-

nungsgruppe 03 vorsieht. 

Für die Vorrückung in höhere Bezüge soll ein Zeitraum von 3 Jahren und 11 Monaten und 19 

Tagen berücksichtigt und in der Entlohnungsgruppe 03 als Stichtag der 12.2.2015 festgesetzt 

werden.  

Der Dienstvertrag sieht die Entlohnung in der Entlohnungsgruppe 3, Stufe 1 vor. Zusätzlich 

wird eine monatliche Sonderzulage von € 23,17 gewährt. Für die nächste Vorrückung in die 

Entlohnungsstufe  2  der Entlohnungsgruppe  03 kommt der 1. Juli 2020 und folgend alle 

zwei Jahre in Betracht. 

Die Sozialversicherung erfolgt ab 11.2.2019 bei der Versicherungsanstalt der öffentlich Be-

diensteten, Die Abfertigungsbeiträge werden an die Niederösterreichische Vorsorgekassen 

AG weitergeleitet. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem vorliegenden Dienstvertrag die Zustimmung zu ge-

währen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig. 

 

3. Ansuchen von Kummer Friedrich und Rosa um Aufhebung der Aufschließungszone für 

Grundstück Nr. 196 KG Bruck 

Friedrich und Rosa Kummer, Bruck/O. 1 haben mit Schreiben vom 5.3.2020 um Aufhebung 

der Aufschließungszone für das Grundstück 196 der Kat. Gemeinde Bruck/o. ersucht. 

Als Freigabebedingungen wurden für das Grundstück die Herstellung der zur Erschließung 

erforderlichen Verkehrsflächen und eine ordnungsgemäße Wasserversorgung und Abwasser-

entsorgung festgelegt. 

Die Liegenschaft grenzt direkt an die Landesstraße L 7233 an. Die Wasserversorgung sowie 

die Abwasserentsorgung werden von der Wassergenossenschaft Neukirchen und Umgebung 



hergestellt und eine diesbezügliche Zusage zur Errichtung der Grundausstattung liegt bereits 

vor. 

Die infrastrukturelle Erschließung ist bereits auf der nördlich angrenzenden und bebauten 

Baulandparzelle gegeben. Die technische Infrastruktur muss lediglich auf die Aufschließungs-

zone BA-A5 erweitert werden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Aufhebung der Aufschlie-

ßungszone sowie der Genehmigung nachstehender Verordnung die Zustimmung gewähren: 

 
MARKTGEMEINDE PÖGGSTALL 

KG BRUCK AM OSTRONG 
FREIGABE DER AUFSCHLIESSUNGSZONE BA-A5 

 

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Pöggstall hat in seiner Sitzung am 17. Juni 2020 Top 3, 

folgende 
V E R O R D N U N G 

beschlossen: 
§ 1 

Gemäß § 16 Abs. 4 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 LGBl. Nr. 3/2015, in der derzeit gelten-

den Fassung, wird die im Flächenwidmungsplan festgelegte Aufschließungszone BA-A5 in 

der KG Bruck am Ostrong, betreffend die Grundstücke Nr. 139 und 196, zur Grundteilung 

und Bebauung freigegeben. 
§ 2 

Die Voraussetzungen für die Freigabe dieser Aufschließungszone sind gemäß dem Örtlichen 

Raumordnungsprogramm vom 07. August 2018 (Stand: 26. Änderung) wie folgt erfüllt: 
- Die Herstellung der zur Erschließung erforderlichen Verkehrsflächen muss sichergestellt sein. 

 

- Eine ordnungsgemäße Wasserversorgung und Abwasserentsorgung muss als Grundausstattung 

sichergestellt sein. 

Die zur Erschließung erforderlichen Verkehrsflächen sind bereits vorhanden (Landesstraße 

L 7233), die ordnungsgemäße Wasserversorgung und Abwasserentsorgung ist über eine Ge-

nossenschaft sichergestellt. 
§ 3 

Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen 

Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 
Pöggstall, am 17. Juni 2020 

 
Für den Gemeinderat 

 
Die Bürgermeisterin: 

Margit Straßhofer 

 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 

4. UTC Pöggstall, Ansuchen um Gewährung der Jugendförderung 

Die Sportunion Tennisclub Pöggstall hat am 21.2.2020 um Zuerkennung der Jugendförderung 

für das Jahr 2019 angesucht. Die erforderlichen Unterlagen entsprechend den Bestimmungen 

der vom Gemeinderat beschlossenen Richtlinien liegen vor. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem UTC Pöggstall eine Jugendförderung im Ausmaß 

von € 1.000,00 zu gewähren. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig. 

 



5. Festsetzung der stimmberechtigten Vertreter in den div. Ausschüssen bzw. Aufteilung der 

Zuständigkeiten 

Auf Grund der Neukonstituierung des Gemeinderates infolge der Gemeinderatswahl am 

26.1.2020 ist es auch notwendig, die Mitgliedschaft der Ausschüsse und Zuständigkeiten neu 

zu regeln bzw. festzusetzen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Die Ausschüsse und Zuständigkeiten entsprechend der als 

Beilage 1 zu diesem Protokoll bezeichneten Liste zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig. 

 

6. Petra Strohmeier, Tavernplatz 9, Ansuchen um Mieten einer Wohnung im Gemeindege-

bäude Untere Hauptstraße 9 – Genehmigung des Mietvertrages 

Frau Petra Strohmeier hat die Gemeindewohnung Tavernplatz 9 mit Schreiben vom 9.3.2020 

gekündigt. Bereits am 20.1.2020 hat sie um Mietung einer freigewordenen Wohnung im Ge-

meindegebäude Untere Hauptstraße 9 angesucht. 

Ein Mietvertragskonzept wurde erstellt worin festgehalten ist, dass die Wohnung eine vermie-

tete Fläche von 93,62 m² samt einer dazugehörigen Terrasse von 7,65 m² aufweist. Das Miet-

verhältnis beginnt mit 1. April 2020 und wird auf die Dauer von 3 Jahren abgeschlossen. 

Der Hauptmietzins beträgt € 288,65, das Betriebskostenakonto € 83,00, das Heizkostenakonto 

€ 85,00 (alle Kosten excl. 10 % bzw. 20 % Ust) 

Antrag des Gemeindevorstandes: Frau Petra Strohmeier die Wohnung Untere Hauptstraße 9 

TOP 1 zu vermieten und den vorliegenden Mietvertrag zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme 

 

7. Frauenberatung Mostviertel, Ansuchen um Gewährung einer Subvention für 2020 

Die Frauenberatung Mostviertel hat mit Schreiben vom 16.1.2020 wie jedes Jahr um Gewäh-

rung einer finanziellen Förderung ersucht. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Frauenberatung Mostviertel einen Betrag von 

€ 100,00 zur Verfügung zu stellen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 

8. Wassergenossenschaft Neukirchen, Vorschreibung des Kostenbeitrages für die LWL-Ver-

rohrung im Zuge der Kanalverlegung für die Bauabschnitte Zöbring und Mürfelndorf, Be-

schlussfassung über Kostenübernahme und Finanzierung 

Seitens der Wassergenossenschaft Neukirchen und Umgebung – Abwasser wurde der Ge-

meinde für die im Zuge der Kanalerrichtung erfolgte Mitverlegung der Leerverrohrung für die 

Lichtwellenleiter bei den Bauabschnitten Zöbring und Mürfelndorf  eine Rechnung in der 

Höhe von € 43.118,39 (inkl. MwSt.) vorgelegt. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Den Betrag nach Prüfung der noch vorzulegenden Unter-

lagen (Aufmaß der Leitungslängen) zur Anweisung zu bringen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben. 

 

9. Limosa Regeltechnik, Angebot Wartung Heizungssteuerung Gemeindegebäude Haupt-

platz 1 

Seitens der Firma Limosa Regeltechnik – Elektrotechnik Ges.m.b.H. wurde der Gemeinde ein 

Wartungsvertrag für die Mess- und Regelungstechnik der Heizungsanlage im Schloss angebo-

ten. Die jährlichen Kosten belaufen sich auf € 5.710,00 (excl. MwSt.). Der Angebotspreis ist 

fixiert für die Jahre 2020-2022. Das Angebot beinhaltet neben der Wartung auch die Proto-

kollerstellung und den Fühlerabgleich für 1142 Datenpunkte. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Den Wartungsvertrag zu beauftragen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 



10. Musikverein Pöggstall, Ansuchen um Zuerkennung einer Projektförderung für den Bau 

einer mobilen Hütte 

Der Musikverein Pöggstall hat mit Schreiben vom 11.12.2019 um Gewährung einer Projekt-

förderung für den Bau einer mobilen Hütte angesucht. Die Kosten dafür beliefen sich lt. An-

suchen auf € 3.910,00. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem Musikverein entsprechend den Förderrichtlinien für 

Vereinsförderung einen Betrag in der Höhe von 20 % der Kosten (€ 780,00) zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig. 

 

11. Musikverein Pöggstall, Ansuchen um Zuerkennung einer Projektförderung für die Be-

schriftung der Außenfassade des Musikheimes Pöggstall 

Vom Musikverein Pöggstall wurde noch ein Ansuchen um Projektförderung gestellt. Es ist 

die Anbringung einer Beschriftung auf dem Musikheim des Gemeindegebäudes Untere 

Hauptstraße 8 geplant. Die Kosten belaufen sich dafür auf € 1.200,00. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Entsprechend dem Grundsatzbeschluss einen Kostenzu-

schuss von 20 %, d.s. € 240,00 zu gewähren. Auf Grund einer Wortmeldung von GR. Pram-

mer soll diese Förderung nicht als Projektförderung bewertet werden, um dadurch nicht künf-

tige Projektförderungen auszuschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Genehmigung dieser Anträge erfolgt einstim-

mig. 

 

12. Musikverein Pöggstall, Ansuchen um Zuerkennung der Jugendförderung für 2019 

Auch ein Ansuchen um Jugendförderung für das Kalenderjahr 2019 wurde vom Musikverein 

gestellt. Dem diesbezüglichen Ansuchen sind die erforderlichen Beilagen wie Protokoll der 

letzten Hauptversammlung, Kassenbericht sowie eine Liste der jugendlichen Vereinsmitglie-

der beigelegt. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Entsprechend den Vereinsförderungsrichtlinien einen Be-

trag von € 1.000,00 Jugendförderung zu gewähren. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig. 

 

13. Schul- und Gemeindebücherei Pöggstall, Ansuchen um finanzielle Unterstützung 

Von der Schul- und Gemeindebücherei Pöggstall wurde wie jedes Jahr um die Gewährung ei-

ner finanziellen Förderung in der Höhe von € 1.200,00 ersucht. Dieser Betrag soll dem Auf- 

und Ausbau der Bücherei dienen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Den beantragten Betrag in der Höhe von € 1.200,00 zu 

gewähren. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

 

14. Ernst Schlager, Untere Hauptstraße 41, Ansuchen um Gewährung einer finanziellen För-

derung für die Heizungsumstellung 

Herr Ernst Schlager hat am 25.11.2019 um Gewährung der vorgesehenen Förderung für Hei-

zungsanlagen mit biogenen Brennstoffen angesucht. Eine Förderungsgewährung durch den 

Bund (Kommunalkredit) wurde nachgewiesen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Entsprechend dem Grundsatzbeschluss vom 

7.12.2010 einen finanziellen Beitrag von € 150,00 zu gewähren. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Beschlussfassung dieses Antrages erfolgt ein-

stimmig 

 

15. Arbeitsprogramm Güterwegeerhaltung 2020, Niederschrift vom 12.3.2020 – Beschluss-

fassung über die Sanierung des Güterweges Zöbring 

Entsprechend der Niederschrift vom 12.3.2020 über das Erhaltungsprogramm 2020 der NÖ. 

Agrarbezirksbehörde – Fachabteilung Güterwege - soll der Verbindungsweg Arndorf-Zöbring 



im heurigen Jahr ausgebaut werden. Die Kosten belaufen sich nach einer Reduzierung der 

Ausbaulänge auf etwa € 75.000,00 (Ursprünglich € 90.000,0). Inkludiert sind in diesen Kos-

ten auch jene der Vermessung sowie eines Grundstückserwerbes (700 m² à € 3,00 pro Quad-

ratmeter) von Frau Kohsem für die Verlegung des Weges mangels Zustimmung von Herrn Jo-

hann Schauer aus Neukirchen. Finanziert soll der Weg über einen noch verbliebenen und  im 

Jahre 2019 zugesicherten Förderungsbetrag von rd. € 21.500,00 sowie der Förderung aus dem 

laufenden Arbeitsprogramm in der Höhe von € 10.000,00 und einem finanziellen Beitrag der 

Gemeinde von rd. € 45.000,00 werden. Der Weg soll in einer Breite von 4,50 m (inkl. Ban-

kette) ausgebaut werden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem Ausbau des Verbindungsweges Arndorf-Zöbring 

und dessen Finanzierung die Zustimmung zu gewähren. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben. 

 

16. Vertrag ARGE Mountainbike für den Zeitraum 1.1.2020 – 31.12.2024 

Am 19. März 2020 wurde der Gemeinde der Vertrag über die Verlängerung der Mitglied-

schaft bei der ARGE Mountainbike für die Zeit vom 1.1.2020 bis zum 31.12.2024 vorgelegt. 

Mit dem Vertrag werden u.a. der Erwerb der Mitgliedschaft, Beginn und Dauer, Name und 

Sitz, die Ziele und Aufgaben der ARGE samt deren Organe sowie Finanzierung u.v.a.m., ge-

regelt. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem vorliegenden Vertrag die Zustimmung zu gewähren. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme 

 

17. Teilungsplan des Zivilgeometerbüros DI Jonke – DI Kochberger vom 17.12.2019, G.Z. 

6222-19, Beschlussfassung gemäß § 15 LTG bzw. Veranlassung der Löschung der 

Dienstbarkeiten durch das neue entstehende Grundstück Parz. 29/6 KG Gerersdorf (Fam. 

Amon) 

Mit Teilungsplan des Zivilgeometerbüros DI Jonke – DI Kochberger ZT GmbH vom 17. De-

zember 2019, Zl. 6222-19 wurde die Vermessung einer Weganlage aus der Parz. 29/1 in der 

Siedlung „Ziegelofen“ Kat. Gemeinde Gerersdorf dokumentiert. 

Das neu vermessene Weggrundstück Parz. Nr. 29/6 Kat. Gemeinde Gerersdorf soll in die Er-

haltung und Verwaltung der Gemeinde übernommen werden. Die grundbücherliche Durch-

führung dieses Planes kann nach den Sonderbestimmungen des § 15 Liegenschaftsteilungsge-

setz für die Verbücherung von Straßen- und Weganlagen erfolgen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Den Teilungsplan der ZT GmbH DI Jonke-DI Kochber-

ger vom 17.12.2019, GZ. 6222-19 zu genehmigen und die grundbücherliche Durchführung 

des Planes nach den Sonderbestimmungen des Liegenschaftsteilungsgesetzes zu beantragen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben. 

 

18. USC Pöggstall, Ansuchen um Gewährung der Nachwuchsförderung für 2020 

Der USC-Pöggstall hat mittels Ansuchen vom 10.3.2020 um die Vereinsförderung für das 

Jahr 2020 angesucht. An Unterlagen wurden das Protokoll der letzten Vorstandsitzung mit 

Kassenbericht sowie eine Liste der jugendlichen Vereinsspieler vorgelegt. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem USC-Pöggstall eine Jugendförderung von 

€ 1.000,00 zu gewähren. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Antragsannahme erfolgt einstimmig 

 

19. Ansuchen „startup fahrschule hörth“ um Reduzierung der Miete für den Übungsplatz im 

Festgelände während der Corona-Beschränkungen 

Die „startup fahrschule hörth“ hat mit Schreiben vom 25.3.2020 um Reduzierung der Miete 

für den Übungsplatz am Festgelände ersucht, da der Fahrschulbetrieb auf Grund der Corona-

Beschränkungen keine Einnahmen hat und der Übungsplatz auch nicht benutzt werden kann. 



Antrag des Gemeindevorstandes: Die Miete für die Zeit des Nichtbetriebes zu erlassen, wo-

bei noch erhoben werden soll, ob eine Förderung („Corona-Förderung“) gewährt wurde, die 

von der erlassenen Miete in Abzug gebracht werden soll. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Zustimmung zu diesem Antrag erfolgt einstim-

mig. 

 

20. Darlehensaufnahmen: a) Finanzierung Leitungskataster WVA und ABA (€ 150.000,00), 

b) ABA Schlossblick und Ziegelofen (Restbetrag € 150.000,00), c) Kabelverlegungen 

bzw. Breitbandausbau (€ 200.000,00) 

Die Gemeinde hat 3 Darlehen zur Finanzierung nachstehender Vorhaben ausgeschrieben: 

Leitungskataster WVA und ABA - € 150.000 

ABA Schlossblick und Ziegelofen- € 150.000,00 

Kabelverlegungen bzw. Breitbandausbau - € 200.000,00 

Die Darlehen wurden an folgende Banken ausgeschrieben: 

Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel 

Waldviertler Sparkasse 

Volksbank Niederösterreich 

 

Die Ausschreibung erbrachte folgendes Ergebnis: 

 

 Raiff. Bank Sparkasse Volksbank 

Aufschlag zum 3-Mo-

nats-Euribor 

0,69 % 0,54 % Nicht angeboten 

Aufschlag zum 6-Mo-

nats-Euribor 

0,69 % 0,54 % Nicht angeboten 

 

Die angebotenen Aufschläge gelten bei beiden Banken jeweils als Mindestzinssatz. 

Antrag der Vorsitzenden: Die Darlehen bei der Waldviertler Sparkasse aufzunehmen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig. 

 

21. Übernahme der vom NÖ Straßendienst, Brückenmeisterei Krems, auf Kosten der Ge-

meinde hergestellten Anlagen (Errichtung eines Geh- und Radweges) in die Verwaltung 

und Erhaltung der Gemeinde und das außerbücherliche Eigentum, Beschlussfassung und 

Unterfertigung der Erklärung St-96/003-2019 

Seitens der Straßenbauabteilung 7 des Amtes der NÖ. Landesregierung wurde der Gemeinde mit 

Schreiben vom 14. Mai 2020 eine Erklärung übermittelt, wonach die vom NÖ. Straßendienst, Brü-

ckenmeisterei Krems auf Kosten der Gemeinde hergestellte Anlage „Errichtung eines Geh- und 

Radweges“ in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde bzw. in das außerbücherliche Eigen-

tum übernommen werden soll. 

Gleichzeitig soll mit dieser Erklärung bestätigt werden, dass die vom NÖ. Straßendienst herge-

stellte Anlage ordnungsgemäß ausgeführt wurde und aus diesem Titel keine weiteren Forderungen 

mehr gestellt werden bzw. bei Forderungen Dritter den NÖ. Straßendienst schad- und klaglos zu 

halten. 

Im Zuge der Endvermessung soll die Gemeinde die Anlage in ihr grundbücherliches Eigentum 

übernehmen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Genehmigung und Unterfertigung 

dieser Erklärung die Zustimmung gewähren. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 



22. Übernahme der vom NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei Pöggstall, auf Kosten der Ge-

meinde hergestellten Anlagen (Herstellen der Nebenanlagen im Bereich der B 216 von km 

15,9 bis 16,5 im Baulos B 216 Pöggstall) in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde 

und das außerbücherliche Eigentum, Beschlussfassung und Unterfertigung der Erklärung 

(ST-LH-368/016-2018) 

Seitens der Straßenbauabteilung 7 des Amtes der NÖ. Landesregierung wurde der Gemeinde mit 

Schreiben vom 18. Mai 2020 eine Erklärung übermittelt, wonach die vom NÖ. Straßendienst, 

Straßenmeisterei Pöggstall auf Kosten der Gemeinde hergestellte Anlage „Herstellen der Neben-

anlagen i.Z. der B 216 von km 15,9 bis km 16,5 im Baulos B 216 Pöggstall Ost“ in die Verwal-

tung und Erhaltung der Gemeinde bzw. in das außerbücherliche Eigentum übernommen werden 

soll. 

Gleichzeitig soll mit dieser Erklärung bestätigt werden, dass die vom NÖ. Straßendienst herge-

stellte Anlage ordnungsgemäß ausgeführt wurde und aus diesem Titel keine weiteren Forderungen 

mehr gestellt werden bzw. bei Forderungen Dritter den NÖ. Straßendienst schad- und klaglos zu 

halten. 

Im Zuge der Endvermessung soll die Gemeinde die Anlage in ihr grundbücherliches Eigentum 

übernehmen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Die Erklärung zu genehmigen und zu unterfertigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme 

 

23. Übernahme der vom NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei Pöggstall, auf Kosten der Ge-

meinde hergestellten Anlagen (Herstellen der Nebenanlagen entlang der L 7225 i.Z. des 

Bauloses OD Gerersdorf und Herstellen von Nebenflächen der L 7239 im Bereich des 

Bauloses OD Arndorf) in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde und das außerbü-

cherliche Eigentum, Beschlussfassung und Unterfertigung der Erklärung (ST-LH-

368/013-2017) 

Seitens der Straßenbauabteilung 7 des Amtes der NÖ. Landesregierung wurde der Gemeinde mit 

Schreiben vom 18. Mai 2020 eine Erklärung übermittelt, wonach die vom NÖ. Straßendienst, 

Straßenmeisterei Pöggstall auf Kosten der Gemeinde hergestellte Anlagen „Herstellen der Neben-

anlagen entlang der L 7225 z.Z. des Bauloses OD Gerersdorf und Herstellen von Nebenflächen 

der L 7239 i.Z. des Bauloses Arndorf“ in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde bzw. in das 

außerbücherliche Eigentum übernommen werden soll. 

Gleichzeitig soll mit dieser Erklärung bestätigt werden, dass die vom NÖ. Straßendienst herge-

stellte Anlagen ordnungsgemäß ausgeführt wurden und aus diesem Titel keine weiteren Forderun-

gen mehr gestellt werden bzw. bei Forderungen Dritter den NÖ. Straßendienst schad- und klaglos 

zu halten. 

Im Zuge der Endvermessung soll die Gemeinde die Anlagen in ihr grundbücherliches Eigentum 

übernehmen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Die Erklärung zu genehmigen und zu unterfertigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme 

 

24. Übernahme der vom NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei Pöggstall, auf Kosten der Ge-

meinde hergestellten Anlagen (Errichtung von Nebenanlagen im Bereich der L 7238 Bau-

los Zöbring) in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde und das außerbücherliche Ei-

gentum, Beschlussfassung und Unterfertigung der Erklärung (ST-LH-368/015-2018) 

Seitens der Straßenbauabteilung 7 des Amtes der NÖ. Landesregierung wurde der Gemeinde mit 

Schreiben vom 18. Mai 2020 eine Erklärung übermittelt, wonach die vom NÖ. Straßendienst, 



Straßenmeisterei Pöggstall auf Kosten der Gemeinde hergestellte Anlage „Errichtung von Neben-

anlagen i. Z. der L 7238 Baulos Zöbring“ in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde bzw. in 

das außerbücherliche Eigentum übernommen werden soll. 

Gleichzeitig soll mit dieser Erklärung bestätigt werden, dass die vom NÖ. Straßendienst herge-

stellte Anlage ordnungsgemäß ausgeführt wurde und aus diesem Titel keine weiteren Forderungen 

mehr gestellt werden bzw. bei Forderungen Dritter den NÖ. Straßendienst schad- und klaglos zu 

halten. 

Im Zuge der Endvermessung soll die Gemeinde die Anlage in ihr grundbücherliches Eigentum 

übernehmen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Genehmigung und Unterfertigung 

der Erklärung zustimmen 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben. 

 

25. Abschluss eines Förderungsvertrages mit dem Bundesministerium für Landwirtschaft, Re-

gionen und Tourismus, vertreten durch die Kommunalkredit Public Consulting GmbH be-

treffend Abwasserentsorgungsanlage BA 101 LIS ABA+WVA Pöggstall, Krempersbach 

und Laas., Antragsnummer B906146 

Seitens des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus wurde der Ge-

meinde eine Förderung für das Projekt „BA 101 LIS ABA+WVA KG Pöggstall, Krempersbach 

und Laas“ zugesichert. Mit dieser Zusage sollen zu den Kosten des Leitungsinformationssystems 

(LIS) in der Höhe von € 140.000,00 Finanzierungszuschüsse bis zum 31.12.2047 in der Höhe von 

€ 47.400,00 gewährt werden. 

Seitens der Gemeinde soll die Annahme der Förderung durch den Gemeinderat bestätigt und un-

terfertigt werden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge nachstehende Erklärung genehmigen: 

„Der Förderungsnehmer Marktgemeinde Pöggstall, GKZ 31534, erklärt die vorbehaltlose An-

nahme des Förderungsvertrages vom 08.05.2020, Antragsnummer B906146, betreffend die Ge-

währung eines Bauphasen- und Finanzierungszuschusses für die Abwasserentsorgungsanlage BA 

101 LIS ABA + WVA KG Pöggstall, Krempersbach u. Laas.“ 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Antragsannahme erfolgt einstimmig. 

 

26. Pachtvertrag mit Martin Funder über die Verpachtung des Lokals im Schloss Pöggstall 

(„Das Rogendorf“), die Kaisersuite, und das Genießer-Apartment und die Räumlichkeiten 

im Arkadenhof (ehem. Kassen- und Shopbereich) 

Mit dem neuen Pächter des Lokals im Rondell des Schlosses Pöggstall, Herrn Martin Funder, 

wurde ein Pachtvertrag konzipiert, der die Verpachtung des Lokals („Das Rogendorf“) die Kai-

sersuite, das Genießer-Apartment und die Räumlichkeiten im Arkadenhof beinhaltet.  

Dieser Pachtvertrag wird als Beilage 2 zum Protokoll der heutigen Sitzung genommen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem vorliegenden mit Pachtvertrag die Zustimmung zu ge-

währen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 

27. Kulturverein Schloss Pöggstall – Ansuchen um Kulturförderung für 2019 

Der Kulturverein Schloss Pöggstall hat mit Schreiben vom 14.12.2019 um Gewährung einer finan-

ziellen Unterstützung in der Höhe von € 2.000,00 angesucht. Dieser Betrag würde, so die Begrün-

dung des Kulturvereines, der geleisteten Mietzahlung entsprechen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem Kulturverein einen Betrag von € 1.000,00 zur Verfügung 

zu stellen. 



Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig 

 

28. Ansuchen von Stefan und Beate Wagner betreffend Ankauf der Bauparzelle EZ-689 Parz. 

Nr. 487/4 Kat. Gemeinde Pöggstall 

Stefan und Beate Wagner haben mit Schreiben vom 4.5.2020 um Erwerb der Parz. 487/4 Kat. Ge-

meinde Pöggstall angesucht. Sie haben einen Kaufpreis von € 22.500,00 für eine Fläche von 

879 m² sowie die sofortige Entrichtung von einem Drittel der auf dieses Grundstück entfallenden 

Aufschließungskosten geboten. 

Ein verordneter Zwang zur Bebauung besteht entgegen den Ausführungen im Ansuchen nicht. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Das Grundstück an Stefan und Beate Wagner zum angebote-

nen Kaufpreis zu verkaufen und die Abwicklung des Verkaufes über die Notarkanzlei Dr. Robert 

Hofmann durchzuführen. Bezüglich der Entrichtung der Aufschließungskosten müssen noch In-

formationen eingeholt werden.  

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig. 

 

29. Prüfbericht über die am 27. Mai 2020 erfolgte Gebarungsprüfung des Prüfungsausschus-

ses 

Der Prüfungsausschuss der Gemeinde hat am 27. Mai 2020 eine angemeldete Gebarungsprüfung 

durchgeführt. 

Folgende Tagesordnungspunkte waren Gegenstand der Prüfung: 

 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

2. Überprüfung des Kassenbestandes 

3. Überprüfung des Rechnungsabschlusses 2019 

4. Stichprobenartige Belegskontrolle 

 

Nachstehende Feststellungen wurden getroffen: 

Zu Tagesordnungspunkt 2: Istbestände (Stand 25.05.2020) 

 

 

 

Girokonto bzw. Sparbuch Bankinstitut Auszug Nr. Auszugsdatum Betrag in € 

Bargeld     626,41 

Girokonto Nr. 05600-000029 Waldviertler Sparkasse Bank AG 098/02 25.05.2020 135.371,99 

Sparbuch Nr. 34.041.996 Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel  31.12.2019 28.601,44 

Sparbuch Nr. 0110-117876 (Rückl. Kanal) Waldviertler Sparkasse Bank AG  03.02.2020 94.691,70 

Sparbuch Nr. 0110-117850 (Rückl. Abf.) Waldviertler Sparkasse Bank AG  03.02.2020 76.361,05 

Gesamt    335.652,59 

 

 

Der Kassenbestand lt. Buchhaltung stimmt mit dem Kassenbestand auf den Girokonten und 

Sparbüchern überein. 

 

Zu Tagesordnungspunkt 3: 

 

a) Kassenabschluss 

Beim Kassenabschluss stimmt die Gesamtsumme der Einnahmen (€ 10.535.722,99) 

mit der Gesamtsumme der Ausgaben in der Höhe von. € 10.320.874,80 überein. Der 



schließliche Kassenbestand beträgt € 214.848,19 und stimmt mit dem Kassenbestand 

vom 31.12.2019 (Kontoauszüge und Sparbücher) überein. 

 

b) Haushaltsrechnung 

Die Gesamteinnahmen im ordentlichen Haushalt betragen € 5.077.887,85 die Gesamtausga-

ben € 5.427.428,43 (Ist-Summen) 

Der ordentliche Haushalt weist mit dem anfänglichen Ist-Fehlbetrag  des Vorjahres (€ 

27.054,54) einen Ist-Fehlbetrag  für das Jahr  2019 von € 349.540,58 aus. 

 

Die Gesamteinnahmen des außerordentlichen Haushaltes betragen € 2.415.881,07 die Ge-

samtausgaben € 1.898.688,48 (Ist-Summen). 

Der außerordentliche Haushalt weist mit dem anfänglichen Ist-Überschuss des Vorjahres € 

282.440,66 einen Ist-Überschuss von € 517.192,59 aus. 

 

c) Gesamtschuldenstand 

Der Gesamtschuldenstand beträgt lt. Rechnungsabschluss 2019 € 9.684.422,48 (inkl. Kursbe-

richtigungen). Beim Rechnungsabschluss 2018 betrug der Gesamtschuldenstand (lt. Rech-

nungsabschluss) im Vergleich € 9.479.418,97 (inkl. Kursberichtigungen). 

 

d) Schuldendienst 

Die Kapitalrückzahlungen und Zinsenleistungen der Gemeinde erforderten im Jahre 2019 ei-

nen Nettoaufwand (Gesamtschuldendienst abzüglich Ersätze) von € 884.042,24. 

 

e) Abschluss 2019 der marktbestimmten Gemeindebetriebe  
(Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Wohn- und Geschäftsgebäude) 

 

Ansatzbezeichnung Ansatz Einnahmen Ausgaben 
Gewinn/Fehl- 

betrag 

Wasserversorgung  850000 255.018,04 284.753,50 -29.735,46 

Abwasserbeseitigung Pöggstall 851000 657.091,59 727.924,29 -70.832,70 

Wohn- und Geschäftsgebäude 853000 408.490,66 801.664,58 -393.173,92 

Gesamt       -493.742,08 

 

In Summe  weisen die marktbestimmten Betriebe beim Rechnungsabschluss 2019 einen Fehl-

betrag von € 493.742,08 auf. 

 

f) Ausgabenüberschreitungen 

Im Rechnungsabschluss 2019 ergaben sich gegenüber dem Voranschlag bei einigen Haus-

haltsstellen des ordentlichen und außerordentlichen Haushaltes Ausgabenüberschreitungen. 

Wir ersuchen die Frau Bürgermeisterin um Stellungnahme jener Überschreitungen, die über 

€ 2.000,00  und mehr als 25% über dem Voranschlagsbetrag liegen.  

Diese Ausgabenüberschreitungen werden vom Kassenverwalter Johann Hobel im Auftrag von 

Frau Bgm.in Margit Straßhofer eingehend erläutert. 

 

Zu Tagesordnungspunkt 4: Die Belegskontrolle ergab keine Beanstandungen. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorgetragenen Prüfbericht 

bzw. die Erläuterungen der Ausgabenüberschreitungen zur Kenntnis nehmen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 

 

Dringlichkeitsantrag 1 



Seitens der Gemeinde ist beabsichtigt, an Herrn Josef Mitmasser 2 Teilstücke von der Parz. 103/5 

Kat Gemeinde Laas im Gesamtausmaß von 58 m² zu verschenken. Ein diesbezüglicher Schen-

kungsvertrag wurde von Notar Dr. Robert Hofmann erstellt und liegt dem Gemeinderat zur Be-

schlussfassung vor. Im Gegenzug wurde von Herrn Mitmasser schriftlich die Benützung des nörd-

lich seines Anwesens gelegenen Weges für die Verwendung eines Geh- und Radweg zugesichert. 

Nunmehr sollte aber von Herrn Mitmasser der Marktgemeinde Pöggstall  bzw. dem Rechtsnach-

folger der Parz. 103/5 Grundbuch 14321 Laas auf dem neugebildeten Grundstück Parz. Nr. 103/6 

(siehe Teilungsplan DI Jonke DI Kochberger ZT GmbH, GZ 6042-19 vom 12. März 2019) das 

Geh- Fahrt- und Leitungsrecht eingeräumt werden. 

Antrag der Vorsitzenden: Den vorliegenden Schenkungsvertrag des Notars Dr. Robert Hof-

mann die Zustimmung zu gewähren. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Dringlichkeitsantrag 2 

Nachdem es auf Grund der Gemeinderatswahl 2020 einen Wechsel in der Funktion des Vizebür-

germeisters als auch des Finanzreferenten gegeben hat, sollen die Kommanditbeteiligungen (Je 

€ 50,00) der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG von DI Anton Eder und Gottfried Röster 

auf Helmut Hahn (Vizebürgermeister) und Günter Schmid (geschf. Gemeinderat u. Finanzrefe-

rent) abgetreten werden. 

Von Notar Dr. Robert Hofmann wurde ein Abtretungsvertrag konzipiert, der diese Übertragung 

regelt. 

Der Abtretungsvertrag wird dem Gemeinderat auszugsweise zur Kenntnis gebracht. 

Antrag der Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge seine Zustimmung zur Übertragung der 

Kommanditbeteiligung von DI Anton Eder und Gottfried Röster an Helmut Hahn und Günter 

Schmid geben. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird mit 1 Gegenstimme (DI Anton 

Eder) genehmigt. 

 

30. Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2019 

Der Rechnungsabschluss des Haushaltsjahres 2019 wurde erstellt und liegt dem Gemein-

derat zur Beschlussfassung vor. Die Soll-Einnahmen des ordentlichen Haushaltes betra-

gen im Jahre 2019 € 4.741.248,27 die Soll-Ausgaben € 5.184.060,08 es ergibt sich somit 

zusammen mit dem Soll Überschuss des Jahres 2018 (€ 214.679,51) ein Soll-Fehlbetrag 

von € 228.132,30. Die Soll- Einnahmen des außerordentlichen Haushaltes belaufen sich 

im Jahre 2019 (einschließlich des Soll-Überschusses 2018 = € 495.460,40) auf  

€ 1.920.420,69, die Soll-Ausgaben (einschließlich des Soll-Fehlbetrages 2018 = 

€ 199.939,43) auf € 1.403.228,08. Der Soll-Überschuss des gesamten a.o. Haushaltes 

macht daher im Haushaltsjahr 2019 € 517.192,61 aus. Der offene Darlehensrest aus dem 

Jahre 2018 betrug € 9.479.418,97.  € 1.138.857,30 wurden 2019 (inkl. Kursberichtigun-

gen = € 11.852,47) neu aufgenommen, für Tilgungen wurden € 933.853,79 aufgewendet, 

sodass sich der Schuldenstand per 31.12.2019 auf € 9.684.422,48 erhöht hat. 

An Zinsen wurden 2019 € 159.314,80 entrichtet, an Zinsen- und Tilgungszuschüssen hat 

die Gemeinde € 209.126,35 erhalten. 



Die Einsichtnahme in den Rechnungsabschluss 2019 war in der Zeit vom 3.6.2020 bis 

17.6.2020 möglich und wurde in der Zeit vom 3.6.2020 bis 18.6.2020 öffentlich kundge-

macht. Erinnerungen zum Rechnungsabschluss 2019 wurden keine eingebracht. Der 

Rechnungsabschluss 2019 wird auch im Rahmen einer audio-visuellen Präsentation  ana-

lysiert und erläutert.  

Mittels dieser Präsentation wird der Gemeinderat auch über den Stand bzw. die Entwick-

lung der Fremdwährungsdarlehen informiert. 

Antrag der Vorsitzenden: Den Rechnungsabschluss 2019 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Genehmigung des Rechnungsabschlusses 

erfolgt mit 2 Gegenstimmen und 2 Stimmenthaltungen (Wählergruppe „Gemeinsam Le-

ben“). 

 

Berichte und Anfragen: 
GR. Ing. Leopold Sommer erläutert die Problematik bzgl. Lichtwellenleiterverlegung (LWL) 

mit NÖGIG sowie die Förderung  von Bund und Land in Bezug auf die Anzahl der anzu-

schließenden Haushalte – GR. Ing. Johann Kamleitner meint, dass offizielles Projekt einge-

reicht werden und eine Projektgruppe gegründet werden soll. 

 

Hinweis von GR. Ing. Leopold Sommer bzgl. der Haftungsfragen, die durch den Abschluss 

des Vertrages mit der Arge Mountainbike den betroffenen Grundbesitzern entstehen können –

– klärt GGR. Ballwein als Beauftragter der Gemeinde bei der nächsten Sitzung der ARGE 

Mountainbike ab 

 

GR. Friedrich Prammer ersucht um  „Nachschärfung“ der Informationen bzgl. Freibad, um 

Gerüchten entgegenzuwirken dass das Bad endgültig zugesperrt wird 

 

Anfrage GR. Friedrich Prammer wie weit Finanzierungsgespräch bzw. Planungen für Kabi-

nenneubau Sportplatz Pöggstall gediehen sind  - Bgm.in Straßhofer kann derzeit noch nichts 

bezüglich der Finanzierung sagen, GR. Christian Waldbauer (zgl. Obmann des SV) erläutert 

die Projektschritte die schon gesetzt wurden 

 

Ende der Sitzung: 22.50 Uhr 

 


